
Geld einsammeln Klassenfahrten
Beitrag von „Seph“ vom 3. Juni 2022 00:00

Zitat von Der Pirol

Seph , wenn ich richtig google, ging es im zitierten Urteil um einen Schulleiter, der nach
und nach 250.000 DM entwendete, um seine Spielsucht zu befriedigen. Das Problem
was er dann hatte, wird das eingesammelte Klassenfahrtgeld wohl selten machen.

Nein, es ging um den Versuch der Unterschlagung einiger Geräte, u.a. eines
Folienschweißgeräts durch eine Beamtin. Ihr hat dabei auch nicht geholfen, dass sie im
Nachgang versucht hat, die Geräte doch wieder ins Schulinventar zu überführen und sich damit
zu entlasten. Und jetzt ziehen wir mal die Parallele zu einem Beamten, der Gelder mit nach
Hause nimmt....

PS: Es gibt auch keine "Unerheblichkeitsschwelle" und im Endergebnis wäre es auch egal, ob
ein Beamter versucht 250.000 oder 100 Währungseinheiten zu unterschlagen. So oder so wäre
ihm die charakterliche Eignung abzusprechen und er entsprechend aus dem Dienst zu
entlassen.
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